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Hallo an alle, die sich für Mineralien, Edelsteine, 
Gesteine oder Fossilien interessieren!

Bist du dabei? In diesem Buch findest du rund 85 der häufigsten Mineralien, 
Edelsteine, Gesteine und Fossilien. Natürlich wirst du diese nicht alle gleich 
in deiner Umgebung finden können. Doch wenn du deine Exkursionen 
richtig vorbereitest und dich nach guten Fundstellen erkundigst, wirst du 
sicher den einen oder anderen Stein entdecken. Lies im Buch nach, wie du 
bei deiner Planung am besten vorgehst, worauf du unbedingt achten musst 
und wo du wichtige Informationen bekommst.

Bestimmen leicht gemacht
Damit du dich leichter zurechtfindest, haben 
die einzelnen Kapitel jeweils eine bestimmte 
Farbleiste am oberen Rand der Seite. Die unter-
schiedlichen Farben stehen für Mineralien, 
Edelsteine, Gesteine oder Fossilien.

Mineralien Edelsteine

Gesteine Fossilien

Der darauffolgende Text beschreibt wichtige Merkmale des Steins, sein 
Aussehen, seine Farbe, aus welchen Elementen er besteht und mit welchem 
anderen Stein man ihn vielleicht verwechseln könnte.

Außerdem findest du auf jeder Seite noch folgendes Zeichen:

Der Text neben dieser Landschaft verrät dir, in welchem Land  
der Erde der Stein vorkommt. Hier kannst du auch nachlesen, in 
welchem Gestein er häufig zu finden ist und ob er zusammen mit 
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anderen bekannten Steinen Lager bildet.  
So kommt zum Beispiel der grüne Malachit 
auch dort vor, wo man den blauen Azurit 
findet. Beide wiederum sind typische 
Mineralien von Kupferlagerstätten. Eine 
Steinart oder eine Mineralart kann in 
verschiedenen Ausbildungen, zum 
Beispiel unterschiedlichen Farben, 
vorkommen. Mineralien liegen auch häufiger in Kristallformen wie Nadeln, 
Tafeln oder Rhomboedern vor. Deshalb zeigen dir die Fotos möglichst viele 
unterschiedliche Ansichten.

Unten auf jeder Seite gibt es zu den 
jewei ligen Steinen Informationen zu 
ihrer Verwendung und zusätzliches 
Expertenwissen. 
Die farbige Leiste ganz unten zeigt 
dir auf einen Blick, welche Strich-
farbe das Mineral oder der Edelstein 
hat. Sie ist charakteristisch für die 
jeweilige Mineralart und ein wichtiges 
Bestimmungsmerkmal. Auf der Leiste 
ist zusätzlich die Härte des jewei ligen 
Minerals notiert.

Die roten  Wichtig zu wissen! -Kästen verraten dir interessante Zusatzinfos 
über die Steine. Die grünen 	Schau genau!	- und die gelben  
 Mach mit! -Kästen geben dir Tipps zum Beobachten und Selbermachen. In 
den orangefarbenen  Erstaunlich! -Kästen findest du verblüffendes Detail-
wissen oder Rekorde.

Der  Finger weg! -Kasten gibt dir Extratipps, wenn es um das Präparie-
ren oder Aufbewahren der Steine geht. So können zum Beispiel Wärme, 
Schweiß oder Seife manche Steine beschädigen.

Vorsicht!
Mineralien-, Gesteine- und 
Fossiliensuche macht Spaß, 
ist aber nicht unbedingt ein 
Sonntagsspaziergang. Sie kann 
dich an Abhänge, in Stein brüche 
oder in Kiesgruben führen. Da 
darf man nicht einfach loslegen, 
sondern braucht die richtige 
Ausrüstung und muss sich 
vorsichtig verhalten. Mehr Hin-
weise dazu findest du weiter 
hinten im Buch auf den Seiten 
102 bis 103.

Malachit

Azurit
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Was sind Mineralien?
Mineralien sind immer fest. Darum ist 
auch Mineralwasser kein Mineral. Außer-
dem sind alle Mineralien auf natürliche 
Weise entstanden. Die von Menschen 
künstlich hergestellten „Mineralien“, wie 
zum Beispiel die Quarzkristalle in Uhren, 
werden nicht als Mineralien bezeichnet. Mineralien 
kommen in Höhlen, Rissen und Spalten im Gestein 
vor und werden in Bergwerken und Steinbrüchen abgebaut. Jedes Mineral 
besteht aus einer chemischen Substanz. Wenn du ein Mineral in viele  
kleine Stücke zerteilst, besteht jedes noch immer aus dieser Substanz.  
Auch Metalle wie Gold oder Platin und Erze gehören zu den Mineralien.

Edelsteine
Edelsteine sind Mineralien, die  
wir für besonders wertvoll und  
kostbar halten. Sie werden sorgsam 
geschliffen, damit sie schön funkeln, 
leuchten und glänzen. Du findest  
sie als Schmucksteine in Ringen,  
Broschen und Ketten. Besonders 
wertvoll sind Edelsteine, wenn sie 
selten und schwer zu finden sind.

Wichtig  
zu wissen!

Als Erz wird ein Mineral 
bezeich net, das so viel eines 
bestimmten Metalls ent-
hält, dass es sich lohnt, es 
abzubauen. Kupferkies ist 
zum Beispiel ein Erz, aus dem 
Kupfer gewonnen wird. Erz 
kann aus mehreren Mineralien 
bestehen. Auch hier ist wich-
tig, dass dieses Gemenge ein 
Metall in genügender Menge 
enthält. Das Wort „Erz“ ist also 
ein Begriff aus dem Bergbau! 
Reines (= gediege-
nes) Metall wie zum 
Beispiel Kupfer 
findet man leider 
nur in kleinen 
Mengen.

Der Bergkristall zählt  
zu dem Mineral Quarz.

geschliffener	
Edelstein 
Aquamarin
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Der Diamant ist der wertvollste Edelstein überhaupt. 
Das liegt daran, dass man ihn lange und mühsam 
suchen muss. Würde es Diamanten in jeder Sandgrube 
geben, so wäre der Diamant trotz seiner Schönheit nicht 
so wertvoll.

Gesteine
Gesteine bestehen aus verschie-
denen Mineralien. Ein Granitblock 
beispielsweise enthält die Minera-
lien Quarz, Feldspat und Glimmer.

Kristalle
Fast alle Mineralien sind 
Kristalle. In Kristallen sind 
die Atome oder Moleküle 
ganz exakt und gleichmäßig 
angeordnet. Alle Kristalle 
besitzen eine regelmäßige 
äußere Gestalt: Sie bilden 
Säulen, Würfel oder andere 
geometrische Formen.
Kristalle haben stets glatte, 
ebene Flächen, gerade Kanten und exakte Spitzen. Doch es gibt auch Mine-
ralien, die keine Kristalle sind. Bei diesen sind die Atome und Moleküle nicht 
im ganzen Mineral exakt angeordnet, sondern in Gruppen, die nicht regel-
mäßig miteinander verbunden sind. Der Opal zum Beispiel gehört dazu.

Mach mit!
Sieh dir einmal euer 
grobes Kochsalz mit der 
Lupe an. Erkennst du 
die Kristalle? Kochsalz 
wird in der Mineralogie 
eigentlich Steinsalz 
genannt. Mehr zu diesem 
Mineral findest du auf 
Seite 40.

Verlobungsring 
mit Diamanten

In diesem Granitstück sind 
große Kristalle von Feldspat 
eingelagert.
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Welche Eigenschaften haben Mineralien?
Um ein Mineral sicher zu bestimmen, muss man möglichst viele seiner 
Eigenschaften überprüfen. Das ist bei einigen Merkmalen wie etwa der  
Härte oder der Strichfarbe leicht, und deshalb kannst auch du diese Tests 
bei deinen Fund stücken durchführen. Andere Eigenschaften können 
da gegen nur von einem Fachmann oder in einem Labor getestet werden.

Die Strichfarbe
Die Strichfarbe findet man heraus, wenn 
man mit dem Mineral auf einer unglasierten 
und daher etwas rauen Porzellantafel einen 
Strich zieht. Die Farbe der so erhaltenen 
Spur ist charakteristisch für die Mineralart. 
So verschiedenfarbig ein und dieselbe Mine-
ralart auch auftreten mag, die Strichfarbe 
ist immer gleich. Das Mineral Fluorit etwa 
kann farblos, gelb, grün, blau, braun, rosa 
oder violett sein – seine Strichfarbe aber ist 
immer weiß.

Jadeit

Malachit

Eine Strichtafel gibt es 
im Mineralienhandel, 
sie ist nicht teuer. Du 
kannst aber auch den 
rauen Rand auf der 
Rückseite einer alten 
Porzellanuntertasse 
verwenden.

Kupferkies

Jedes dieser Mineralien ist grünlich, 
doch jedes hat eine andere Strichfarbe.
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Die Härte
Je nachdem, ob ein Mineral das 
andere ritzt oder von ihm selbst 
geritzt wird, kann man alle Mine-
ralien ihrer Härte nach ordnen. Du 
kannst die Härte eines Minerals am 
 einfachsten bestimmen, wenn du 
es mit den Mineralien der Mohs-
schen Härte skala vergleichst. Diese 
Skala besteht aus einer Folge von 
zehn Mineralien, von denen jedes 
Mineral alle vor ihm stehenden 
ritzt. So ritzt zum Beispiel Kalkspat 
Gips und Talk. Fluorit wiederum 
ritzt Kalkspat, Gips und Talk und so 
weiter. Talk ist also das weichste, 
Diamant das härteste Mineral.

Welche Eigenschaften haben Mineralien?
Um ein Mineral sicher zu bestimmen, muss man möglichst viele seiner 
Eigenschaften überprüfen. Das ist bei einigen Merkmalen wie etwa der  
Härte oder der Strichfarbe leicht, und deshalb kannst auch du diese Tests 
bei deinen Fund stücken durchführen. Andere Eigenschaften können 
da gegen nur von einem Fachmann oder in einem Labor getestet werden.

So bestimmst du ein Mineral!
1. Prüfe die Strichfarbe und stelle fest, bei  welcher 

Farbe du im Buch suchen musst.

2. Bestimme die Härte deines Fundstücks. Dann 
bleiben innerhalb der Gruppe gleicher Strichfarbe 
nur noch wenige Mineralien übrig, um die es sich 
handeln könnte.

3. Prüfe die weiteren im Text angegebenen Eigen-
schaften. Vielleicht sieht dein Fund ja genauso wie 
ein im Buch abgebildetes Stück aus. Dann hast du 
Glück und weißt jetzt genau, welches Mineral vor 
dir liegt.

4. Wenn das nicht der Fall ist, aber sonst alle 
 Eigenschaften stimmen, dann hast du vielleicht 
eine andere Ausbildung des gleichen Minerals entdeckt. Denn kein  
Mineralstück gleicht zu hundert Prozent dem anderen. Jedes ist ein  
einmaliges Einzelstück.

Mohssche Härteskala

1

2

Talk

Gips

mit dem 
Fingernagel 
ritzbar mit 

dem
Messer
ritzbar

3

4

5

Kalkspat

Fluorit

Apatit

6

7

8

9

10

Feldspat

Quarz

Topas

Korund

Diamant

ritzen 
Glas
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